
     
Mitteilung innerhalb der Oberliga RPS 

 
 
Integration im Sport Datum: 01.10.2019  
 
Werte Handballfreunde, 
 
aus gegebenem Anlass möchten wir auf das Thema „Integration“ von Spielerinnen und 
Spielern aus anderen Herkunftsländern hinweisen.  

 
Der Spaß am Sport, die Liebe zum Handball und der Grundgedanke des Teamplays kennen 
keine Grenzen. Daher befürworten und unterstützen wir, der Handballverband Rheinhessen,  
die Integration aller Spielerinnen und Spieler egal welcher Hautfarbe, Religion oder 
Herkunftsland.  
 
Solltet Ihr Spielerinnen und Spieler haben, die abweichend vom Regelwerk Kleidung aus 
religiösen oder politischen Gründen tragen wollen oder müssen, dann bitten wir, informiert 
diese Spieler bzw. Spielrinnen.  
 

Auszug aus den IHF Guidelines 

Ergänzende Hinweise zum Verbot von Gesichtsmasken und 

anderen nicht erlaubten Gegenständen (Regel 4:9)  
 
Erlaubt nicht Erlaubt  

  
 

Zusammenfassung 
 Lange Hosen sind nicht erlaubt (Ausnahme: Torwart). 

 Die Kombination aus Unterziehhose, Knieschützer, Kompressionsstutzen und Socken 

ist nur erlaubt, wenn es sich dabei um vier separate Teile handelt. 

 Die Farbe von Kompressionsbandagen und langärmligen Unterziehhemden muss der 

Hauptfarbe des Trikots entsprechen.  

 Die Farbe von Unterziehhosen muss der Hauptfarbe der Hose entsprechen. 

 Die Farbe von Kompressionsstutzen muss der Farbe der Socken entsprechen. 

 Die Farbe von Sprunggelenkprotektoren muss der Farbe der Socken entsprechen. 

 Ellbogen- und Knieschützer sind in beliebigen Farben erlaubt. 

In der Oberliga RPS  gilt: lange Unterziehhosen (Leggins) sind erlaubt.  
     Beachte roten Hinweis. 
 
 
gez. i.A. Alfred Knab 
Geschäftsstelle Oberliga RPS   


